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Wer hatte Recht

Bekanntlich bewirkte der Professor I Joachim
Lange allhier beim König Kried rich WilhelmI
daß der Philosoph Wolf des Atheismus beschuldigt
im Jahre 1723 bei Strafe des Stranges binnen S
Zagen nicht nur Halle sondern den ganzen preußischen
Staat meiden mußte

Bei dieser Gelegenheit entstanden einige Epigram
me welche für die Leser nicht ohne Interesse sein dürf
ten und die ich darum denselben mitzutheilen mir er
laube

I Von Lange
Es giebt ein dreifach W das großes Weh gemacht
Die Weiber so den Fall in diese Well gebracht
Der Wein der Ursach ist von vielen bösen Thaten
Das Dritte nenn ich nicht mein Freund Du

wirst es rathen
Die Weisheit nehm ich aus die bringt stets

Gutes ein
Doch wird das dritteWinihremM iß brauch sein
Ich würde es Dir zwar gar leichtlich sagen können
Doch zu gewisser Zeit darf man den Wolf nicht

nennen
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2 Vom Probst Rein deck in Berlin
Es giebt ein dreifach W das großes Wohl ge

bracht
Die Weisheit die der Feind selbst als was Gutes

acht t

Die Wahrheit die von Gott den Ursprung her
genommen

Und die durchs dritte W ein neues Licht bekommen
Wer ist der jetz ger Zeit das dritte W nicht kennt
Ob man den Wolf schon nicht bei seinem Namen

nennt
Doch giebt s ein dreifach L das diesem W entgegen
Wovon ich zwei für jetzt Dir will vor Augen legen
Die Lügen die die Welt jetzund zur Mode macht
Das Lästern das jüngsthin der hall sche Feind

erdacht
Das Dritte nenn ich nicht man kennt s an seinen

Thaten
Wer dieses L nicht weiß der müßte Lange rathen

3 Vom C R und Hofprediger v Jablonsky
Das W was kurz vorher das L in Schimpf ge

bracht
Nimmt zwar das R in Schutz dem aber ohnge

acht
Wird nur anstatt des W das L herumgenommen
Bei diesem Widerstreit ist man dazu gekommen
Und spricht Ihr welche Ihr den Weg zur Weis

heit kennt
Schämt Euch daß Ihr Euch schimpft mit Schimpf

beim Namen nennt
SindWolf und Lange gleich in Sätzen sich ent

gegen
Wird sich die Wahrheit doch schon selbst vor Augen

legen

Drum Lange nimm das L der Bruderlieb
in Acht

Wolf schreib das theure W derWahr
heit mit Bedacht
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R aber suche nicht im Richten Helden
thaten

So ist dem L und W und auch dem R
gerathen

Es sind etwa 13 Jahre her wo ich diese Epi
gramme im Journal für Prediger von Bret
schneider Goldhorn und Neander las und in
meine Collectaneen eintrug Damals schrieb ich zu
gleich den Stoßseufzer nieder

Wie viel besser würde es um die Menschheit ste
hen wenn die Liebe immer als des Gesetzes Erfül
lung anerkannt würde der rechte Bedacht in Erfor
schung und Darlegung der Wahrheit überall statt
fände und nicht so viele Leute und Lcutlein im Rich
ten ihre Heldenthaten suchten

Was damals der Jüngling schrieb dazu sagt
der Mann noch heute Ja und Amen

G T
Bekanntmachungen

Nach dem Droschken Fahrpreis Tarif hat das Gast
haus zur Weintraube in der Giebichensteiner Allee
bisher zu denjenigen Oenern gehört welche unter Nr 1
des Tarifs aufgeführt und wonach für eine Fahrt dahin
die niedrigsten Fahrpreissätze bisher zu entrichten gewesen
sind

Mit Rücksicht auf den schlechten Zustand des Weges
nach Gisbichenstein haben wir auf gemeinsamen Antrag
der sämmtlichen hiesigen Droschkenfuhrwerksbesitzer be
schlossen Den Fahrpreis nach dem gedachten Orte in
der Weise zu erhöhen daß derselbe nicht mehr nach Nr 1
sondern nach Nr 2 des Tarifs also für eine Fahrt in ei
ner einspännigen Droschke für 1 Person S Sgr, für 2
Personen 7 Sgr für 3 Personen 12 Sgr und
für 4 Personen 16 Sgr zu zahlen ist

Dieser höhere Fahrpreis soll vom 10 dieses MonatS
ab eintreten Es ist aber gleichzeitig von uns bestimmt
daß bei dieser Fahrpreis Erhöhung der Weg nach dem
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Gasthause zur Weintraube fernerhin einem chaussirten
Wege gleich zu achten bei Verweigerung der Fahrt mit
telst einer einspännigen Droschke also eine Berufung auf
Nr 10 der dem Droschken Regulativ annectirten Bestim
mungen durchaus unstatthaft ist

Halle den S März 1862
Der Magistrat

Steckbrief
Die beiden unten signalisirten Arbeiter Johan

nes und Heinrich Eckardt sind mehrerer Diebstähle
dringend verdächtig und haben sich der gegen sie Seiten
der Staats Anwaltschaft beantragten Voruntersuchung
durch heimliche Entfernung aus dem diesseitigen GerichtS
bezirke entzogen Alle Militair und Civilbehörden wer
den demnach dienstergebenst ersucht auf die beiden Gebrü
der Eckardt zu vigiliren sie im Bettelungsfalle aber
zu verhaften und an die Gefängniß Inspektion des un
terzeichneten Gerichts abliefern zu lassen Zugleich wird
ein Jeder der Kenntniß von dem Aufenthaltsorte der
selben hat aufgefordert der unterzeichneten resp näch
sten Behörde ungesäumt hiervon Anzeige zu machen mit
dem Bemerken daß Kosten hieraus nicht erwachsen

Signalement
de Arbeiters Johannes Eckardt

Geburtsort Kesserhausen Kreis Heiligenstadt
Alter 2Z Jahre Größe 4 Fuß 11 Zoll Haare blond
Stirn breit Augenbrauen blond Augen braun Nase
stark Mund mittel Kinn Gesicht oval Gesichts
farbe gesund Statur schwach

Derselbe ist im Besitze eines Passes vom Königl
Landraths Amte zu Heiliqenstadt I d 13 März 1861
ausgestellt und mit der Journalnummer 617 versehen
und hat am 21 Novbr pr von hier nach Halle visirt
erhalten mit der Bemerkung daß sich derselbe wegen
Hunde Diebstahls in Untersuchung befindet

Signalement
de s Arbeiters Heinrich Eckardt

Geburtsort Kefferhausen Kreis Heiligenstadt
Alter 2t Jahre Größe S Fuß 2 Zoll Haare braun
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Stirn frei Augenbraunen braun Augen grau Nase
mittet Mund ein Kinn und Gesicht lang Gesichts
farbe blaß Statur schlank

Derselbe ist im Besitze eine Passes vom Königl
Landraths Amte zu Heiligenstadt 6 6 26 März 18SV
ausgestellt und mit der Zournalnummer 883 versehen
und hat am 21 Novbr x von hier nach Halle mir der
Bemerkung daß er sich wegen Hunde DiebstahlS in Un
tersuchung befinde visirt erhalten

Magdeburg den 2 März 1862
Königl KreiS und Stadtgerichts Abtheilung für

Strafsachen
Der Untersuchung Richter tVennhak

Nachrichten
für diejenigen Freiwilligen welche in die Schul
Abtheilung zu Potsdam eingestellt zu werden

wünschen

1 Die Schul Abtheilung hat die Bestimmung
Unteroffiziere für die Linien Infanterie auszubilden

2 Auf die wirkliche Beförderung zum Unterof
fizier giebt aber der Aufenthalt in derselben an und für
sich noch keinen Anspruch die Beförderung in der Armee
hängt vielmehr von der Führung den erlangten Dienst
kenntnissen und dem Eifer jedes Einzelnen ab

3 Die Zöglinge der Schul Abtheilung stehen unter
den militairischen Gesetzen wie jeder andere Soldat deS
Heeres und sie werden nach ihrem Eintreffen beiderSchul
Abtheilung auf die Kriegs Artikel verpflichtet

4 Bei dem einstigen Uebertritt der Zöglinge in das
stehende Heer steht ihnen die Wahl eines bestimmten Trup
pentheils nicht frei indem ihre Vertheilung lediglich von
dem Bedürfniß in der Armee abhängt weshalb die da
mit nicht im Einklänge stehenden Wünsche der Zöglinge
oder idrer Angehörigen immer nur in ganz besonderen
Fällen berücksichtigt werden können

6 Der in die Schul Abtheilung Einzustellende
muß wenigstens 7 Jahre alt sein darf aber das 20ste
Jahr nicht vollendet haben
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k Er muß mindestens 6 Fuß 2 Zoll groß voll

kommen gesund frei von körperlichen Gebrechen und
kräftig genug zum Militärdienst sein

7 Er muß sich bis dahin tadellos geführt haben
8 Er muß leserlich und ziemlich richtig schreiben

ohne Anstoß lesen und die vier Lpeeies rechnen können
9 Er muß sich bei seiner Ankunft in Potsdam

dazu verpflichten für jedes Jahr des Aufenthalts in
der Schul Abtheilung zwei Zahre im stehenden Heere zu
dienen der Aufenthalt in der Abtheilung dauert in der
Regel drei Jahre mithin zu einer neunjährigen Dienst
zeit mit Einschluß der Dienstzeit in der Schulabtheilung

1V Er muß mit Schuhzeug und Wäsche so verse
ben sein wie jeder in die Armee eintretende Soldat
Jngleichen mit 2 Thalern um sich nach seiner Ankunft
in der Schul Abtheilung das nöthige Putzmaterial an
zuschaffen

11 Wer die Aufnahme in die Schul Abtheilung
wünscht meldet sich persönlich bei dem Landwehr Ba
taillons Kommando seiner Heimath oder wer in der
Nähe von Potsdam lebt persönlich beim Kommando
der Schul Abtheilung in dem Zeltraume vom Isten April
bis Isten Juli jeden JahreS und unterwirft sich einer
vorschriftsmäßigen Prüfung zu welcher er folgende Pa
piere mitzubringen hat

a Taufschein
d FührungSatttst seiner Ortsobrigkeit
e Führungsattest seines Lehr oder Vrodherrn
il Zustimmung seines Vaters oder Vormundes zum

Eintritt in die Schul Abtheilung beglaubigt durch
die Ortsbehörde oder die mündliche protokollarische
Erklärung dieser Personen beim Landwehr Batail
lons Kommando

e das Schulzeugniß der von ihm zuletzt besuchten Schule
1 den Impfschein

den ConfirmationSschein
I eine durch die Ortsbehörde beglaubigte Angabe über

die Anzahl der Brüder und Schwestern und des
Standes Gewerbes und Vermögens des Vaters
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12 Ist die Prüfung durch das Landwehr Batail
lons Kommando erfolgt und der Freiwillige brauchbar
zur Einstellung in die Schul Abtheilung befunden wor
den so hat derselbe seine Einberufung durch das Batail
lons Kommando abzuwarten erfolgt dieselbe so geschieht
dann die Beförderung zur Schul Abtheilung auf An
ordnung der genannten Behörde

13 Die einberufenen Freiwilligen werden so abge
schickt daß sie Anfangs October in Potsdam eintreffen

14 Reklamationen oder Vorstellungen wegen etwa
niger Nichleinberufung bleiben unberücksichtigt

15 Die zur Einstellung in die Schul Abtheilung
für qualificirt erscheinenden Freiwilligen werden durch die
Landwehr Bataillons Kommandos der Schul Abthei
lung spätestens bis zum 20sten Juli jeden Jahres ange
meldet unter Einsendung folgender Atteste über jede
Einzelnen

a des durch die kriegsministerielle Verfügung vom
29sten Mai 1844 vorgeschriebenen Nationalst

d des vorgeschriebenen ärztlichen Arrestes
c des Schulzeugnisses

Sind keine Freiwilligen anzumelden so ist dies der
Schul Abtheilung anzuzeigen

Berlin den I6len Januar 1862
Das Kriegsministerium

Die vorstehenden kriegsministeriellen Bestimmungen
werden hierdurch zur Kenntniß des beteiligten Publikums
gebracht

Halle am 4 März 1852
Der Oberbürgermeister Bertram

Von der so schnell vergriffenen Nester
Leinwand bedeutend unter Fabrikpreis
ist wieder eine Parthie vorrathig wie neue
wollene Kleiderstoffe weiße Waaren und
Umschlagetücher billigst bei

E Cvhn Leipziger Straße
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Bekanntmachung

der eingereichten Taxen der Bäcker u Backwaarenhändler
für den Zeitraum vom I März 1832 ab

Die Backwaaren müssen noch 24 Stunden nach dem
Backen das angegebene Gewicht haben

Wei
Roggen Gebäck zenge

bäck

e
L

Name Wohnung
Z

s L s

s

S

G
2 L

Straße I sqr Pf sqrjpf s ,r xf LttijQt

Itadtbäckcr LeipzigerI Apel 1611 s 1 3 12
2 Beyer Gr Ulrich 72 s s 1 3 12 5

3 Sever Leipziger 1643 s s 1 3 12
4 Blau Leipziger 401 s s 1 3 s t2 S

5 Llechschmidt Herrenstr 2098 5 1 1 s 12 s

K Siedermann Thalgasse 853 1 5 1 3 s 12
7 Biedermann Alter Markt 49k 1 6 1 3 s l2
8 Benne Geist 1193 s 1 3 s 12
9 Senne Steinweg 1714 1 3 I 1 s s 12

10 Bemme Steinweg 1722 12 s

11 Dolscius Zapfcnstr 667 1 6 1 3 s 12

12 Eliysch am Stege 1765 s 5
I 3 s s 12

15 Elfe Kl Ulrich 1022 s 1 2 s 12

14 Emanuel Graseweg 843 I 4 1 3 s s 12 s

15 Lmanuel Gr Klaus 875 1 3 s s t2
IS Eulenberg Herren 2057 s 1 3 s 12

17 Flemming Kl Klaus 868 s s 1 3 s 2
s

18 Günther an d Spitze 2120 s 5
I 3 s s 12 s

19 Gippert Obergl t279 1 Z 1 2 s 12

2V Herbst Schmeerstr 489 1 4 3 s s 12

21 ubnerbein Schmecr 479 1 5 1 3 10 12
22 Iackel Neunhäuser 196 1 1 4 s 12
23 Iacobi Rannische 54t s s 1 3 s s 12
24 Iungr

Ilschner
Trödel 794 s s 1 3 5 12

25 alter Markt 694 I 2 13

2K Z och Geist 1131 1 5 1 3 11 12
27 Röcher Herren 2055 1 6 l 7 10 12
28 S udne Kl Ulrichs 1014 s 1 3 12
29 Rleinschmidt Petersberg 1358 I 4 1 2 9 12 X

30 Müller Barfüßer 119 1 4 l 3 c 12 5

3t Marx Steinweg 1716 Z 12 F
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Wei
Roggen Gebäck zenge

bäck

L

L

Name Wohnung

Feines Brot

K
s ZA

L

e

Z
s

s

G L

Straße j llr Pf sqr pf sgr pf Lth Q

32 nauendorf Leipziger 314 1 3 10 s

Z x urschxe Gr Ulrich 23 s s 1 3 12 s

34lx7itscht e Gr Ulrich 31 1 6 I 3 11 12 s

35 nikschke Gr Klaus 882 s s 1 3 s 12 K

36 Piyschke Gr Märker 443 1 5 I 3 s 12
37 faursch Gr Ulrich 27 1 3 I 1 s 12 s

3S Ranefeid Schmeerstr 703 s 1 s s s

39 Reuscher Mühlgasse 1037 1 6 I 3 s 12 K

40 Rolle Glaucha 1951 1 3 1 1 s 12 s

4t Reinhardt Glaucha 1979 s s I 3 7 l

42 Reiche
Sröckigr

Gr Stein 1498 s s
I Z 1 s 12

43 Leipziger 295 1 3 s 10 K

44 Schliack Gr Ulrich 79 1 3 1 1 s 10 12 j

45 Schulze Gr Stem 171 s s 1 3 s l4
46 Spanger Klausthor 2161 s 1 3 s 12 F

47 Schirmer Kl Ulrich 1024 s s 1 A s 12
48 Schubarlh Ritter 685 s 1 3 5 s 4

49 Tümmler Gr Stein 1549 s s 1 3 1 s 12
50 Thiele Rannische 505 s s 1 3 s 11 12
51 Traurmann Brauhausg 341 1 6 1 3 s s 12
52 Thieme Geist 1289 s K 1 3 s 12
53 Vaupel Zapfen 667 s S

I 3 5 10
54 Werner Schulberg 112 s I 3 s 12
55 wiegand Fleischerg 1157 1 4 1 2 s 12
56 Wernicke Leipziger 1605 1 3 s 9 10
57 Weber Langegasse 1958 s 1 3 s 10 12
58 Wirrenbecher Moritzkirche 599 s 1 3 s 12
59 Rüdiger Gr Ulrich 35 1 6 1 3 s s 2 S

60 Zeschmar alter Markt 576 s s 1 1 s s 12
61 Zinsly Oberglaucha 1896 12 s

Händler
1 Albrecht Leitergasse 1359 1 10 s 6 16
2 oft Gr Stein 164 t 4 1 3 s 10 12
3 aader Breitenstr 1199 s s 1 s s s

4 eck Brunnenpl 1425 12 x

5 eck Oberglaucha 1952 s s 1 1 L 12
6 Bernstein Oberglaucha 1847 K s r 10 s 16
7 Siehlig alter Markt 555 s 1 3 F 14
ö Nindr Gr Klaus K 1 3 5 12
S Börner Schmeer 487 t 3 S 12



L

Z

7ö

12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
42
43
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Name

Saumgarr
Sraunstcdter
Srand
Nrüggemann
Damm
Oieizmann
Lberr
Lcke
Lilenberg
Lngel
Zister
lemnnng

Mer
5aul sch
Förster
Zstksch
Sorhsch
Lrab
Zlttftr
Zzabekuß
Mennig

einemann
zänsckel
ädicke

Äovpe
S amnirar
ixars
L rippendorf
S örcing
L Iiny
S itlelmann
Robl

och
Rudlmann
Reil

ra iy
RoUschreiber
I arbaum
Rriyinger
wieder

Roggen Ge

N
c

Wohnung
S

s

K

Straße Kr ar Pf

Geiststraße 1261 1 6 i 3

am Stege 1978 s s
i 3

Rosenbaum 681 s
i 3

Leipziger 1624 s s
i 3l

Promenade 1490 s
i 2

Gl Kirche 2013 s
i 3

Kleinschm 1 3
i I

Leitergasse 1359 I 4
i 3

Moritzthor 2017 s s
i 3

Steinweg 1675 K K
i 2

Wallstraße 1101 s
i 1

Reustadt 567
i 4

Gr Ulrichs 39 s
i 3

Fleischerg 1149 s
i 1

Moritzkirchh 619 s
i 3

Schülershof 752 s
i 3

Brüderstr 208 s s
i 3

Gr Klaus 897 s s
i 3

Zapfen 664 s
i 3

Alte Markt 700
i 3

Leipziger 1629 s s
i

Z

Schützengass 1840 1 s s 10

Fleischerg 1150 1 8 1 4

alter Markt 495 s
1 3

Hallgasse 812 s 10

gr Steinstr 1534 s

Gr Ulrichs 11 10 s 8

Graseweg 864 1 3

Oberglaucha 1810 1 3

Gr Märker 446 1 3

Unterberg 1374 3

Leipziger 321 1 s

Schulberg 105 1 3

Herren 2049 1 3

Herren 2047 1 s

alter Markt 625 1 3

gr Steinstr 177 1 3

3Leipzig erstr 326 1

Oberleipz 1620
I 3

kl Märkcr 394 1 1
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Wei

Roggen Gebäck engez
V back

L

Z KZ R Z

N amc Wohnung
S

L

i s Z
Z

54
L

Straße Kr s r grjpf sgrlpf Ltd Qt
50 Lindau Unterberg 1375 s z s

5t ü ürrig Graseweg 8kt 5 s s 12 s

52 Meikath Kl Ulrichs 1006 5 9 12 s

53 Moriy Kuttelpforte 852 S 12
54 Möbius Rannische 53k S 12
55 Müller Trödel 797 10 s s s

58 Müller Wallstraße 1104 s 2 s 12
57 Müller Dachritzgasse 99 l 3 s s

58 Müller Unterberg 1457 1 4 2 12
59 Münrer Lerchenfeld 1840 s 12 s

60 Merklein Brauhausg 372 3
s 12 s

Kl Michaelis Oberglaucha l846 9 6 16
62 Meißner Wallstraße 1104 4 3 ic 12 s

63 Naumann Leipziger 301 z 1 s 13
64 lvpiy Kl Ulrichs 996 s 3 s 12
65 Vst Gl Kirche 2008 s 7 s s 12
66 cvrcs Kl Klaus 927 5 s 12
67
68

vabst
Pfennigsdorf

Schmeerstr
Weingärten

702
1883

3

3

s

s

12
12 s

69 Rein Mittelwache 2000 S 3 s I

70 Rudolph Fleischergass 1148 s 12 F

7t Röder Strohhof 2049 3 s 5

72 Röhrig Schulberg 115 1 4 Z s 10 12 s

73 Rabe Gr Klaus 872 S 3 s 12
74 Rüffel gr Steinstr 128 3 12 s

75 Schreiber v d Steinth 1515 10 16
76 Schiller Kapellcng 1480 5 3 12
77 Scholcowskx Moritzthor 281 3 12
78 Spamiberg Spitze 2135 S s 16
79 Sohn Leipziger 287
80 Sattler Mittelwache 173k 3

8t Seifferr Trödel 797 3 5 s

82 Stock Schülershof 753 z
1

S

83 Sickniann Klausthor 215s S
1 12

84 Schlieder Klausthor 215k 3 12
85 Schulye Dachritz 985 3 12

8e Stock Glaucha 17K1 1 I

8 Staub
8k Schaaf Kuttelpforte 8ZIn 1 5

l

8 Schotter Geiststraße 1339 K 12 5
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Wei

Roggen Gebäck zenge
bäck

Z

Z
Name Wohnung

N G

Z
Z Z

Straße Nr sqr Pf sqr pf sgr Pf Lch Qt

so Scheibe ILeipziger 300 I 1 3 0

91 Stt yner Gl Kirche 2010 S 5
1 3 s 12 s

9 Schmidt Schülershof 760 6 i 3 l2

S3 Schulze Leipziger 300 5 3 l4

94 Schröder s 1 3 l5

95 Teller Ob Glaucha 1955 j 3 s

9K Limler Steinthor 1521 s s s 2 s

97 Urbach Leipziger 282 s
1 3 s 2 s

98 venediger Kapclleng 1473 s l2 s

99 vergerner Spitze 2103 I 3 s 12

100 rveiidenburg Gr Ulrichs 30 e 1 s s s s

101 wendc Gr Klaus 877 s 5 1 1
s 2 s

102 Zacharias l 6 1 3 l2 s

Landbäcker
Zscherben1 ZZerndt

1 1

2 Bunge Rabatz s
9

3 Lintgräfe
Rind

Wörmlitz 10 s

4 Nietlebcn 1 4 L

5 Rloß Zscherben 1 k S

K Ü ange
N7üller

Bruckdorf 1 3 s

7 Giebichcnst I 5 s

8 Ronnebura Oieskau I 3

9 Reiher Giebichcnst 1 1 3

0 Grolle Cröllwitz 1 1 3

11 nieder daselbst 1 6 1 3

12 rvächrer Teutschenth s s 8

13 worg Raßnitz 1 3 s

Der Magistrat
Ein Landgut z 7S00 Thlr nicht weil von

Halle soll gegen ein Haus zu ungefähr gleichem oder
auch geringerem Preise verlauscht werden Tauschlu
stige Hausbesitzer erfahren das Nähere bei 2l Ä inn

Lück e Nr IZ86
Ein großer Garten ist zu verpachten durch

A L inn Lücke Nr 1S86
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Diejenigen welche Bücher aus der Königlichen Uni

versitätS oder der v Ponikau schen Bibliothek geliehen
haben werden hierdurch aufgefordert dieselben spätestens

bis 16 März ezurück zu liefern

Halle den 8 März 1862
Königliche Universität Bibliothek

KernharOy
Zum Verkaufe des hier in der Nannischen Straße

üb Nr 499 belegenen zum Nachlasse der verstorbenen
Frau Pros Senff gehörigen Hauses nebst Zubehör an
den Bestdietenden habe ich im Auftrage der Eigenthümer
LicitalionStermin auf den 31 März d I Nachmittags
4 Uhr in meiner Wohnung anberaumt und lade Kauflusti
ge dazu ein In dem Vorderhause ist ein Laden nebst den
übrigen zum Betriebe der Handlung nöthigen Räumlich
keiten und außerdem unter andern 6 Stuben indem
Seitengebäude sind 2 vollständige Logis Außerdem hat
daS Haus 6 Keller 6 Torfställe t Pferdestall Wagen
schuppen 2 Einfahrten Nöhrwasser u s w Auch gehört
dazu ein Garten

Halle den 26 Februar 862
Ebmeier NechtS Anwalt

Zum Verkauf des unter Nr 660 in der Zapfen
straße belegenen Hauses nebst Zubehör habe ich im Auf
trage der Besitzerin Frau Pastor Plenz einen Bie
tungStermin auf

Dienstag den 23 März d I Nachmittag 8 Uhr
in meinem Geschäftszimmer anberaumt zu welchem Kauf
lustige eingeladen werden Auch schon vorher bin ich zu
jeder Auskunft bereit

Halle am 8 März 1852
Nechtsanwalt Göd ecke

Große Steinstraße im Gasthof zur goldnen Bräzel
sind nachstehende Sachen zu verkaufen zwei messingene
Pferde Beißkörbe ein messingener Steigbügel Schlit
tenpeitsche mehrere Gurten Schellengeläute auf vier
Pferde und mehrere Riemenzeug
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I Thaler Belohnung

Auf dem Wege von der Kutschgasse durch die große
und kleine Märkerstraße an der Ulrichskirche vorbei bis
nach dem Rawaldschen Hause ist am Sonntag eine Ta
schenuhr verloren worden Wer selbige Nr 442 in der
Kutschgasse abgiebt e rhält obige Belohnung

Verloren
ein Paar durch ein Kettchen zusammenhängende gol
dene Gürtelnadeln am Sonntag Morgen auf dem
Wege von der Marktkirche durch die kl Ulrichsstr kl
Schloßgasse nach dem Paradeplatze Wiederbringer er
hält eine gute Belohnung kl Ulrichsstr Nr 1020 zwei
Treppen hoch

Ein körte mouvaie mit ungefähr einem Thaler
Inhalt und einer Marke Nr 216 ist auf dem Wege vom
schwarzen Bär bis zum Franckensplatz verloren Man
bittet dasselbe Waisenhaus IV Eingang Nr 7 gegen
Belohnun g abzugeben

Wer drei baumwollene Strümpfe verloren hat
kann sich melden Leipzigerstraße Nr 280 2 Tr hoch

Zwei Hypotheken jede von 300 Thlr werden von
einem prompten Zinszahler gegen sechsfache Sicherheit
zum I April 1852 gesucht Beide Hypotheken stehen zuerst
Selbstdarleiher bittet man ihre Adressen unter Chisser
KI 8 in der Expedition d Bl niederzulegen

Ein paar gute Zughunde auch passend als Hof
hunde sind zu verkaufen Lerchenfeld Nr 1812

Schmeerstraße Nr 489 eine Treppe hoch ist ein
noch gutes Sopha zwei Gartenbänke eine kleine Markt
bude und einige Marktkisten zu verkaufen

Frische Brsihanshefen b ei L achmunv

Eine große Stube mit Kammer Küche und Feu
erungsgelaß ist zu vermiethen und zum I April zu be
ziehen Glaucha Schützengasse Nr 1830
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Holz Auction
Am Mittwoch den 10 März Vormittags von 10

Uhr an sollen in dem Holzgrundstück der Lindenbusch
benannt belegen unweit der Chaussee von Granau
nach Bennstedt

8 Klaftern Stammholz
70 Haufen Zopfholz

40 Stück Birken
SSO Stück Eichen Nutzstämme die beiden letztgenann

ten sind besonders passend für dieHerrcnKntsch
wagen Fabrikanten und Stellmacher

unter den im Termine bekannt zu machenden Bedingun
gen öffentlich meistbietend verkauft werden

Bennstedt den 3 März 1852 Roch
Ein junges gebildetes Mädchen in der Wirthschaft

und weiblichen Arbeiten geübt wünscht durchaus nicht
auf Gehalt sondern nur auf gute Behandlung sehend
bei einer einzelnen Dame oder kinderlosen Familie als
Gesellschafterin aufgenommen zu werden Näheres
Dachritzgasse Nr 990 parterre links

Ein mit guten Zeugnissen über sein früheres Ver
halten versehener Kutscher kann zum I April einen Dienst
erhallen am Hospitalplatze Nr 1985

Ein ordentliches Mädchen findet zum 1 April einen
Dienst Klausthor Nr 2164 im Laden recht

5

An meinem Unterricht im Weißnähen können noch
einige junge Mädchen von Ostern an Theil nehmen

Louise E eling großer Schlamm Nr 956 psrt

Das Logis,, welches jetzt die verwittwete Frau
Räthin äs Iv Koi bewohnt bestehend aus 2 Stuben
2 Kammern nebst Zubehör ist anderweitig zu vermiethen
und zu Johannis zu beziehen Neumarkt Nr 1280
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Der hiesigen Wohllöbl Veteranen Compagnie so

wie dem Musik CorpS des S Bataillons 32 Ins Reg
welche unsern Vater und Schwiegervater den Postschirr
meister Ohnesorge so ehrenvoll nach seiner Ruhestätte
begleiteten sagen wir unsern herzlichsten Dank

Halle den 8 März 1362
Die Hinterbliebenen

Heute Abend Sitzung des Gesammt Handwerker
Vereins

Allen den Subjecten zur Nachricht die erbärmlich
genug sind und es wagen meinen ehrlichen Namen

zu verunglimpfen mache ich öffentlich bekannt
mich zu verschonen indem ich mir noch nichts habe zu
schulden kommen lassen was meiner Ehre zu nahe ist

Cristiane Sranvt Graseweg Nr 8St
Ein schwarzer Hund mit weißem Streif auf der

Brust Spitzart ist entlaufen Wer denselben nach
weisen kann erhält eine Belohnung Vor Ankauf wird
gewarnt Strohhof Liliengasse Nr 2068

Einen Lehrburschen sucht der Buchbinder Etui
und Galanteriearbeiter Theodor Lapser Schmeer
straße Nr 703

Ein Lehrling kann zu Ostern in die Lehre treten beim
Schneidermeister Riedrich Alter Markt Nr 373

Ein Kellnerbursche findet Dienst im Paradies
U inkelmann

2 oder 3 Stück gebrauchte aber gut erhaltene
Mistbeeifenster werden zu kaufen gesucht am Kirchthore
Nr 2 9 1 Treppe hoch

Böllberg
Mittwoch frische Wurst und Wurstsuppe bei

Ratsch

Druck der Waisenhaus Buchdrucker
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